
zu den Bedingungen des Treuhand- und Verwaltungsvertrags vom 17.04.2009, dem ich hiermit beitrete, zu erwerben und die
erworbenen Rechte treuhänderisch für mich zu verwalten. Der Verkaufsprospekt der HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds
GmbH & Co. KG vom 04.05.2009 einschließlich des Treuhand- und Verwaltungsvertrags vom 17.04.2009 sowie des Gesell-
schaftsvertrags der HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG, deren Inhalte ich als verbindlich anerkenne,
ist Bestandteil dieser Beitrittserklärung. Ich bestätige, einen Verkaufsprospekt der HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH
& Co. KG erhalten zu haben.

Den Zeichnungsbetrag zzgl. Agio werde ich nach Annahme der Beitrittserklärung und schriftlicher Zahlungsaufforderung durch die
HTB Hanseatische Fondstreuhand GmbH auf deren Konto bei der Bremer Landesbank, BLZ: 290 500 00, Kto-Nr.: 1 016 533 194,
Verwendungszweck: Einlage HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG wie folgt zahlen:
– 100% zzgl. Agio innerhalb von 14 Tagen nach Annahme der Beitrittserklärung

Mein Beitritt kommt mit Annahme der Beitrittserklärung durch die Geschäftsführung der HTB Hanseatische Fondstreuhand GmbH
oder deren Bevollmächtigte zustande. Mir ist bekannt, dass es sich bei diesem Angebot um eine unternehmerische Beteiligung mit
entsprechenden Risiken handelt.
Ich bestätige, dass mein Beitritt ausschließlich und vorbehaltlos aufgrund des mir ausgehändigten Verkaufsprospekts vom 17.04.2009
und der darin abgedruckten Verträge erfolgt und keine hiervon abweichenden Erklärungen oder Zusicherungen von Dritten abgege-
ben wurden. Steuerliche Überlegungen stehen nicht im Vordergrund meiner Anlageentscheidung. Im Außenverhältnis hält die
Treuhänderin die Beteiligung an der HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG als einheitlichen Geschäftsanteil. Im
Innenverhältnis handelt die Treuhänderin jedoch ausschließlich im Auftrag und auf Rechnung des Treuhandkommanditisten.
Mir ist bekannt, dass über das Sonderkonto der Treuhandgesellschaft nur gemeinsam mit dem Mittelfreigabekontrolleur verfügt
werden darf. Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten über eine EDV-Anlage gespeichert werden, wobei ich
davon ausgehe, dass diese ausschließlich zur Verwaltung der Beteiligung und zu meiner Betreuung verwendet werden. Ich bin
damit einverstanden, dass mein Vermittler zur Verwaltung meiner Beteiligung Korrespondenz in Kopie erhält. Erfüllungsort für alle
Rechte und Pflichten aus dieser Beitrittserklärung ist ausschließlich Bremen. Mündliche Nebenabreden sind nicht getroffen worden.

Titel FamilienstandGeburtsdatumHerr Frau

Vorname

Name

Straße/Hausnummer

PLZ

Telefon

E-Mail-Adresse

Staatsangehörigkeit

Kontonummer

Zeichnungssumme

Zeichnungssumme in Worten (ohne Agio)

(Die Mindestzeichnungssumme beträgt € 25.000 und kann in 5.000-Euro-Schritten erhöht werden.)

€ ,– ,– ,–€+ €

5% Agio Überweisungsbetrag

BLZ Bank

Wohnort

Ggf. Geburtsname

Geburtsort

Beruf/ausgeübte Tätigkeit

Personalausweis-/Reisepass-Nr.

Art des Ausweises:

Steuerliche Angaben:

Meine Bankverbindung:

Steueridentifikationsnummer Wohnsitzfinanzamt

Ausstellende Behörde

Gültig bis

Beitrittserklärung

=

Persönliche Angaben:

Vertriebspartner

für die

HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG

Bitte vollständig in Druckschrift ausfüllen.
Original bitte einsenden an: HTB Hanseatische Fondstreuhand GmbH

Ich beauftrage hiermit die HTB Hanseatische Fondstreuhand GmbH, Bremen, als Treuhänderin für mich Kommanditanteile an der
HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG, Bremen, in Höhe von:

Personalausweis Reisepass
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Ein Anleger (Kommanditist/Treugeber) kann seine Beteiligung an der HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG mit
einer Frist von sechs Monaten auf das Ende eines Geschäftsjahres kündigen, erstmals zum 31. Dezember 2021 (§ 14 des
Gesellschaftsvertrags). Die Kündigung bedarf der Schriftform. Die Kündigung ist zu richten an die HTB Elfte Schiffsfonds
Verwaltungsgesellschaft mbH, Deichstraße 1, 28203 Bremen. Soweit ein Anleger mittelbar über die Treuhänderin an der Gesellschaft
beteiligt ist, richtet er seine Kündigung an die HTB Hanseatische Fondstreuhand GmbH, Deichstraße 1, 28203 Bremen. Ein Anleger
(Treugeber) kann jederzeit die Übertragung seiner von der HTB Hanseatische Fondstreuhand GmbH gehaltenen Beteiligung an der
Fondsgesellschaft auf sich verlangen (§ 4 des Treuhandvertrags). Die Kosten der Übertragung trägt der Treugeber. Mit der Übertra-
gung der treuhänderischen Kommanditbeteiligung an der Fondsgesellschaft von der Treuhänderin auf den Treugeber endet die
Vollrechtstreuhand (§ 7 Abs. 2 des Treuhandvertrags). Das Treuhandverhältnis setzt sich als Verwaltungstreuhand fort.

Ort, Datum Unterschrift des Treugebers

Bremen, Datum HTB Hanseatische Fondstreuhand GmbH

Empfangsbestätigung: Ich bestätige, dass ich ein Exemplar des Beteiligungsprospektes HTB Elfte Hanseatische
Schiffsfonds GmbH & Co. KG vom 04.05.2009 mit den darin abgedruckten Verträgen und Risikohinweisen sowie den
Informationen zu Fernabsatzgeschäften nach § 312 c BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und 2
EGBGB erhalten habe und den Inhalt zur Kenntnis genommen habe.

Beratungsgespräch (bitte zutreffendes ankreuzen):
Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass die Beteiligungserklärung (Unterzeichnung dieser Beitrittserklärung) nicht unter
ausschließlicher Verwendung von Fernkommunikationsmitteln (Brief, Telefon, Telefax, E-Mail, etc.) zustande gekommen ist,
sondern im Zusammenhang mit einem Beratungsgespräch mit Herrn/Frau (Name des Beraters)
bei körperlicher Anwesenheit des Unterzeichnenden am in abgegeben wurde.

Es hat kein Beratungsgespräch bei körperlicher Anwesenheit stattgefunden. Die Identifizierung des Anlegers erfolgt mit
Hilfe des Postident-Verfahrens.

Die vorstehende Angebotserklärung wird hiermit angenommen:

Ort, Datum Unterschrift des Treugebers
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Ort, Datum Unterschrift des Treugebers

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht: Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angaben von Gründen in Textform
(z. B. durch Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht,
bevor Ihnen auch eine Vertragsurkunde, Ihr schriftlicher Antrag oder eine Abschrift der Vertragsurkunde oder des
Antrags zur Verfügung gestellt worden ist. Bei Fernabsatzverträgen (§ 312 b Abs. 1 Satz 1 BGB) über die Erbringung von
Dienstleistungen beginnt die Frist nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung unserer
Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB. Zur Fristwahrung genügt die
rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an die:

HTB Hanseatische Fondstreuhand GmbH
vertreten durch die einzelvertretungsberechtigten Geschäftsführer
Thorsten Rösner und Hans-Peter Westerlinck
Deichstraße 1, 28203 Bremen
Telefon: 04 21 / 79 27 79 0
Telefax: 04 21 / 79 27 79 29
E-Mail: info@htb-treuhand.de

Widerrufsfolgen: Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewäh-
ren und gegebenenfalls gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung
ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns insoweit ggf.
Wertersatz leisten. Dies kann dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis
zum Widerruf gleichwohl erfüllen müssen. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30
Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufsbelehrung, für uns mit deren
Empfang.
Besonderer Hinweis: Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrückli-
chen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.
Finanzierte Geschäfte: Haben Sie diesen Vertrag durch ein Darlehen finanziert und widerrufen Sie den finanzierten
Vertrag, sind Sie auch an den Darlehensvertrag nicht mehr gebunden, wenn beide Verträge eine wirtschaftliche Einheit
bilden. Dies ist insbesondere anzunehmen, wenn wir gleichzeitig Ihr Darlehensgeber sind, oder wenn sich Ihr
Darlehensgeber im Hinblick auf die Finanzierung unserer Mitwirkung bedient. Wenn uns das Darlehen bei
Wirksamwerden des Widerrufs oder der Rückgabe bereits zugeflossen ist, tritt Ihr Darlehensgeber im Verhältnis zu
Ihnen hinsichtlich der Rechtsfolgen des Widerrufs oder der Rückgabe in unsere Rechte und Pflichten aus dem finan-
zierten Vertrag ein. Letzteres gilt nicht, wenn der vorliegende Vertrag den Erwerb von Finanzinstrumenten (z.B.
Wertpapieren, Devisen oder Derivaten) zum Gegenstand hat. Wollen Sie eine vertragliche Bindung so weitgehend wie
möglich vermeiden, widerrufen Sie beide Vertragserklärungen gesondert.
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Erklärungen gemäß Geldwäschegesetz

Folgende Erklärungen sind aufgrund der Neufassung des Geldwäschegesetzes mit Wirkung vom 21.08.2008 notwendig. Gemäß der
gesetzlichen Vorschrift müssen der HTB Hanseatische Fondstreuhand GmbH diese Erklärungen einschließlich der Kopie des
Personalausweises/Reisepasses im Original vorliegen.

Ohne Vorlage dieser Erklärungen darf der Beitritt zur Fondsgesellschaft nicht angenommen werden.

Bitte ergänzen Sie die Beitrittserklärung um eine Kopie beider Seiten des Ausweises, auf der das Bild des Treugebers und die
übrigen Angaben im Ausweis erkennbar bzw. lesbar sind.

1. Erklärung des Vermittlers

Hiermit bestätige ich, dass der Treugeber
• persönlich anwesend war,
• das Original des Ausweises mit gültigem Datum vorgelegt hat,
• mit der Person identisch ist, die dem HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG

gemäß Beitrittserklärung beitreten möchte und
• die vorgelegte Kopie des Personalausweises (Kopie beider Seiten des Ausweises) mit dem Original des Ausweises entspricht.

2. Erklärung des Treugebers (entfällt bei Bestätigung gemäß Punkt 3)

Hiermit bestätige ich, dass
• ich mit der Zeichnung des Beitritts zur HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG nur auf eigene Rechnung handle und
• die Einzahlung der Einlage von einem Konto erbringe, dass ausschließlich auf meinen eigenen Namen lautet

(bei gemeinschaftlichen Konto bitte nachfolgende Erklärung zu 3. erklären bzw. bestätigen).

Ort, Datum Vertriebsstempel

Name des Vermittlers (in Druckbuchstaben) Unterschrift des Vermittlers

Ort, Datum Unterschrift des Treugebers

3. Erklärung des Treugebers bei abweichendem Kontoinhaber (entfällt bei Bestätigung gemäß Punkt 2)

Lautet das Konto, von der die Einzahlung der Einlage erfolgt ausschließlich oder zusätzlich auf den Namen eines Dritten (z. B. ein
gemeinschaftliches Konto, Konto des Ehegatten), werden folgende Angaben und eine Kopie des Personalausweises/Reisepasses
des alleinigen bzw. weiteren Kontoinhabers benötigt:

Hiermit bestätige ich, dass
• die Einzahlung der Einlage von einem Konto erfolgt, dass auf den Namen der oben genannten Personen lautet.
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Ort, Datum Unterschrift des Treugebers

Vorname

Name

Straße/Hausnummer

PLZ

Geburtsort

Wohnort

Personalausweis-/Reisepass-Nr.

Art des Ausweises:

Ausstellende Behörde

Gültig bis

Beruf/ausgeübte Tätigkeit

Angaben zum Kontoinhaber/zu den Kontoinhabern:

Personalausweis Reisepass

Verbindung zwischen Zeichner und Kontoinhaber
(in Stichworten; z.B. Kontoinhaber : Ehegatte des Zeichners oder
Kontoinhaber: Vater des Zeichners):

HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG - Beitrittserklärung - Version ab dem 11.06.2010



Nachtrag Nr.1 gem. § 11 Verkaufsprospektgesetz der HTB
Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG vom 15.04.2010
zum veröffentlichten Verkaufsprospekt vom 04.05.2009
betreffend das öffentliche Angebot über den Erwerb von
Kommanditanteilen an der HTB Elfte Hanseatische Schiffs-
fonds GmbH & Co. KG

Die HTB Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG gibt folgende

Veränderung gegenüber dem bereits veröffentlichten Verkaufs-

prospekt vom 04.05.2009 bekannt:

1. Wirtschaftliche Grundlagen der Beteiligung

Das globale Marktumfeld
Die globale Wirtschaft erholt sich von einer Rezession, die in der

jüngeren Geschichte beispiellos ist. Der internationale Währungs-

fonds prognostiziert in seiner jüngsten Veröffentlichung (IMF

World Economic Outlook Update, Januar 2010) ein Wirtschafts-

wachstum von 4% für 2010 und 2011. Der globale Aufschwung wird

wesentlich von asiatischen Staaten getragen. Insbesondere China

und Indien konnten bereits in 2009 Wachstumsraten von 9% und

6 % verzeichnen. Die prognostizierten Wachstumsraten für diese

Tigerstaaten liegen für die Jahre 2010 und 2011 zwischen 8% und

10%. Hauptgrund für die schnelle wirtschaftliche Erholung sind die

weltweiten massiven staatlichen Konjunkturprogramme sowie die

Stabilisierung der Finanzmärkte.

Der internationale Seeverkehr
Die Seeschifffahrt als das Transportmedium des Welthandels ist

mit der Weltwirtschaft untrennbar verbunden. Somit hatte die

Wirtschaftskrise ebenso ihren Einfluss auf die Seeschifffahrt. Fal-

lende Charterraten und niedrige Kaufpreise für gebrauchte Schiffs-

beteiligungen waren seit Mitte 2008 die Folge. Seit Jahresanfang

2010 ist in einigen Teilbereichen des Schifffahrtsmarkts ein vor-

sichtiger Optimismus zu bemerken. Die Charterraten für Contai-

nerschiffe befinden sich zwar noch in einer Seitwärtsbewegung,

verzeichnen aber vereinzelt leichte Steigerungen. Allgemein ist

festzustellen, dass Charterabschlüsse wieder über längerfristige

Perioden (6 –12 Monate) mit zum Teil hohen Optionsraten kontra-

hiert werden. Dies sind erste Anzeichen für eine sich verbessernde

Marktsituation, die aber den gesamten Markt noch nicht erreicht hat.

Im Hinblick auf die Seeschifffahrtskrise sind jedoch viele beste-

hende Schifffahrtsgesellschaften in Liquiditätsengpässe geraten.

Insbesondere in der Containerschifffahrt werden aktuell vielfach

keine Betriebskosten deckenden Einnahmen erzielt. Die beste-

henden Reserven dieser Gesellschaften werden schnell durch die

laufende Unterdeckung des Unternehmens aufgezehrt. Für diese

Schifffahrtsgesellschaften besteht ein akuter Liquiditätsbedarf, der

durch so genannte Sanierungs- oder Betriebsfortführungskonzepte

gestillt werden soll. Das Sanierungskapital wird mit Vorabgewin-

nen in Höhe von circa 10 – 12 % und bevorrechtigten Rückzahlun-

gen ausgestattet. Diese Konzepte bieten auch der HTB Elfte

Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG Möglichkeiten, gute In-

vestments zu tätigen. Eine stark oder vollständig entschuldete

Schifffahrtsgesellschaft wird in einem gestärkten Schifffahrtsmarkt

zügig Überschüsse erwirtschaften, die das bevorzugte Sanierungs-

kapital innerhalb von circa 5 –7 Jahren bedienen können. Die Ge-

schäftsführung der Fondsgesellschaft hat in überschaubaren

Umfang ebenfalls in solche Sanierungskonzepte investiert.

Zweitmarkthandel von geschlossenen Schiffsfonds
Durch die Finanz- und Wirtschaftskrise sind im Verlaufe des Jah-

res 2009 die Kaufpreise für gebrauchte Schiffsbeteiligungen zum

Teil um 50% eingebrochen. Die aktuelle Einkaufssituation ist mit

dem Preisniveau für gebrauchte Schiffsbeteiligungen der Jahre

2003/2004 vergleichbar, in dem der Zweitmarkt für geschlossene

Schiffsfonds erstmals erschlossen wurde. Dieses für den Einkauf

günstige Umfeld wird nach Ansicht der Fondsgeschäftsführung die

Grundlage für eine außergewöhnliche Fondsperformance in der

Zukunft bilden.

2. Aktueller Platzierungs- und Investitionsstand
Bis zum Zeitpunkt der Aufstellung dieses Nachtrags konnte ein

Eigenkapital in Höhe von ca. 5,6 Mio. Euro eingeworben und ins-

gesamt bereits ca. 1,4 Mio. Euro in den Schifffahrtsmarkt investiert

werden. Hiervon wurden bisher ca. T€ 15 in den Erwerb von 7 Be-

teiligungen an geschlossenen Schiffsfonds mit Vorzugskonditionen

zu einem Nominalkapital von insgesamt T€ 50 investiert. Im

Anschluss an diese Investitionen erfolgte bei allen Gesellschaften

Kapitalerhöhungen in Höhe von jeweils T€ 50. Mit diesem

Kapital ist die Fondsgesellschaft bevorrechtigt an den jeweiligen

Schiffsfonds beteiligt. Darüberhinaus wurden zwei Zweitmarkt-

beteiligungen zu einem Gesamtkaufpreis in Höhe von ca. T€ 80

erworben. Daneben wurden bisher 1 Mio. Euro in eine Direktbe-

teiligung investiert. Eine Aufstellung der bisher getätigten Inve-

stitionen befindet sich im Anhang.

HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG
Prospektnachtrag
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3. Vertragspartner
Bei den u.a. auf den Seiten 52 und 53 des Prospektes genannten

Vertragspartnern HTB Elfte Schiffsfonds Verwaltungsgesellschaft

mbH und HTB Hanseatische Fondstreuhand GmbH haben sich die

Gesellschaftsverhältnisse geändert. Bei beiden Gesellschaften ist

die HTB Swiss AG mit Sitz in Sarnen, Schweiz, alleinige Gesell-

schafterin.

4. Personelle Veränderungen
Die HTB Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG ist Anbieterin

der HTB Elfte Hanseatischen Schiffsfonds GmbH & Co. KG und da-

rüber hinaus mit der Einwerbung des Kommanditkapitals und der

Bewertung der anzukaufenden Beteiligungen einschließlich der

Ankaufsabwicklung betraut. Sie wird vertreten durch ihre persön-

lich haftende Gesellschafterin, die HTB Verwaltungsgesellschaft

mbH. Herr Roman Teufl ist aus der Geschäftsführung der HTB

Verwaltungsgesellschaft mbH ausgeschieden. Die Gesellschaft

wird nunmehr durch ihre alleinvertretungsberechtigten Geschäfts-

führer Lars Clasen und Thorsten Rösner vertreten.

5. Erbschaftsteuer
Zum 01.01.2010 ist das „Gesetz zur Beschleunigung des Wirt-

schaftswachstums“ in Kraft getreten. In diesem Zusammenhang

wurden die Behaltensfristen für Betriebsvermögen von sieben auf

fünf Jahre (Grundmodell) bzw. von zehn auf sieben Jahre (Options-

modell) verkürzt. Darüber hinaus erfolgte eine Reduzierung der

Steuersätze der Steuerklasse II.

6. Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
Nachfolgend wird die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Ge-

sellschaft für die Geschäftsjahre 2009 und 2010 dargestellt. Bei den

Zahlen für das Jahr 2010 handelt es sich dabei um Prognosen.

HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG 2

Aktiva

A. Ausstehende Einlagen

B. Anlagevermögen

Beteiligungen

C. Umlaufvermögen

1. Forderungen gegen

Gesellschafter

2. Guthaben bei Kreditinstituten

Summe Aktiva

31.12.2009

T€

1.113

0

12

2.009

3.134

Prognose

31.12.2010

T€

0

20.026

0

6.252

26.278

Passiva

A. Eigenkapital

Festkapital

Kapitalrücklage

Entnahmekonten

Ergebniskonten

B. Rückstellungen

C. Verbindlichkeiten

Summe Passiva

Vermögenslage HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG

31.12.2009

T€

3.395

156

0

-951

4

530

3.134

Prognose

31.12.2010

T€

30.000

1.486

0

-5.208

0

0

26.278



Prognose
18.03.– 31.12.2009 01.01.– 31.12.2010

T€ T€

Mittelzu-/-abfluss aus laufender Geschäftstätigkeit -417 -4.791

Mittelzu-/-abfluss aus Investitionstätigkeit 0 -20.026

Mittelzu-/-abfluss aus Finanzierungstätigkeit 2.426 29.060

Zahlungswirksame Veränderungen 2.009 4.243

Liquide Mittel zu Beginn des Geschäftsjahres 0 2.009

Liquide Mittel zum Ende des Geschäftsjahres 2.009 6.252

Finanzlage HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG
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Prognose
18.03.– 31.12.2009 01.01.– 31.12.2010

T€ T€

Sonstige betriebliche Aufwendungen -951 -4.257

Erträge aus Beteiligungen 0 0

Jahresergebnis -951 -4.257

Ertragslage HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG

Erläuterungen
Bei der Prognose der Vermögenslage wurde davon ausgegangen,

dass das noch nicht platzierte Kommanditkapital bis Ende 2010 ein-

geworben werden wird. Gleichzeitig werden Investitionen in

Zweitmarktfonds in Höhe von ca. T€ 10.142 und in Direktbeteili-

gungen in Höhe von ca. T€ 9.884 unterstellt. Mit Rückflüssen wird

erst für das Jahr 2011 gerechnet, so dass Ausschüttungen an die An-

leger voraussichtlich auch erst ab dem Jahr 2011 erfolgen werden.

Der Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit für das Jahr

2010 ergibt sich aus den Verbindlichkeiten der Gesellschaft zum

Ende des Geschäftsjahres 2009 sowie den im Rahmen der Prognose

der Ertragslage beschriebenen einmaligen und laufenden Kosten

der Gesellschaft. Der Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit stellt

die geplanten Investitionen der Gesellschaft einschließlich An-

schaffungsnebenkosten dar. Bei dem Mittelzufluss aus Finanzie-

rungstätigkeit handelt es sich um die geplanten Eigenkapital-

einzahlungen der in 2010 beitretenden Kommanditisten inkl. Agio.

Die prognostizierte Ertragslage für das Geschäftsjahr 2010 setzt sich

aus den voraussichtlichen laufenden Verwaltungskosten der Gesell-

schaft in Höhe von T€ 399 und den kalkulierten Eigenkapitalvermitt-

lungsprovisionen in Höhe von T€ 3.858 inkl. Agio zusammen.



Prognose Prognose Prognose
2009 2010 2011 2012

T€ T€ T€ T€

Investitionen 0 20.026 6.676 -

Produktion - - - -

Umsatz - - - -

Ergebnis -1 -4 557 578

Planzahlen HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG
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Die Prognose der Investitionen zeigt die kalkulierten Anschaf-

fungskosten inkl. Nebenkosten für den Aufbau des Beteiligungs-

portfolios. Die prognostizierten Ergebnisse beinhalten die laufen-

den Fondsverwaltungskosten in Höhe von T€ 399 p.a. zzgl. 1% Stei-

gerung ab dem Jahr 2011. Darüber hinaus sind im Jahr 2010 die vor-

aussichtlichen Kosten für die Vermittlung des Eigenkapitals

enthalten. Für die Jahre 2011 und 2012 wird mit Erträgen aus den

Beteiligungen in Höhe von T€ 960 bzw. T€ 985 gerechnet.

Bremen, den 15.04.2010

Lars Clasen, Geschäftsführer
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Portfolio der HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG (Stand: 08.04.2010)

Emission Nominalkapital in € Emissionshaus Schiffstyp Baujahr TEU TDW

Carla Rickmers* 15.338,76 Atlantic Containerschiff 2000 1.216 15.299

E. R. Sydney* 1.000,00 Nordcapital Containerschiff 1998 3.400 45.400

Ernst Rickmers* 15.338,76 Atlantic Containerschiff 2000 1.216 14.900

Front Eagle 30.000,00 Dr. Peters Tankschiff 2002 0 311.168

Gallia* 1.022,58 GEBAB Containerschiff 1998 2.452 34.116

Lissy Schulte* 1.000,00 Nordcapital Containerschiff 1995 1.728 22.900

Nordpartner* 1.000,00 Nordcapital Containerschiff 1994 1.354 20.275

Tete Rickmers* 15.338,76 Atlantic Containerschiff 2000 1.216 14.900

Valdivia 102.258,38 MPC Conbulker 1998 1.816 45.000

Nominalkapital in € 182.297,24

*Investition in Vorzugskapital

Anhang

Carla Rickmers 50.000,00 12 % 125 % 223 % 10 15 %

E. R. Sydney 50.000,00 10 % 120% 172 % 7 16 %

Ernst Rickmers 50.000,00 12 % 125 % 194 % 8 9 %

Gallia 50.000,00 10 % 100 % 160 % 6 5 %

Lissy Schulte 50.000,00 10 % 120 % 167 % 5 7 %

Nordpartner 50.000,00 10 % 120 % 182 % 7 7 %

Tete Rickmers 50.000,00 12 % 125 % 205 % 9 12 %

Nominalkapital in € 350.000,00

Emission Vorzugskapital in € Vorabgewinn p.a. Rückführung Vorzugskapital
inklusive Bonus bei Verkauf

prognostizierter
Gesamtrückfluss

Laufzeit in Jahren verbleibendes
Fremdkapital

Investition in Direktinvestments

Emission Nominal in € Emissionshaus Schiffstyp Baujahr TEU TDW

Marselisborg 1.000.000,00 HTB Schwergut / MPP 2010 665 12.580

Nominalkapital in € 1.000.000,00



Empfangsbestätigung für den Nachtrag Nr. 1 vom 15.04.2010 zum Verkaufsprospekt der
HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG vom 04.05.2009

Vermögensanlage: HTB Elfte Hanseatische Schiffsfonds GmbH & Co. KG

Name (Zeichner):

Vorname (Zeichner):

Hiermit bestätige ich, dass ich die aufgrund der dargestellten Veränderungen notwendige

Prospektergänzung vom 15.04.2010 erhalten, zur Kenntnis genommen und den Inhalt

verstanden habe.

Ort, Datum Unterschrift des Zeichners
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